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Dringlichkeitsantrag 
 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Künstlersozialkasse 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, ihre Zustimmung zur Empfehlung für den 
Bundesrat am 19.09.08 zur Abschaffung der Künstlersozialversicherung zurück zu 
ziehen und sich für den Erhalt der Künstlersozialversicherung einzusetzen.  
 
 
 
Begründung: 
 
Am 08.09.08 hat Schleswig-Holstein einer Empfehlung mehrerer Ausschüsse des 
Bundesrates zum „Entwurf des Dritten Gesetzes zum Abbau bürokratischer Hemm-
nisse insbesondere der mittelständischen Wirtschaft (Bundesratsdrucksache 558/08) 
„Der Bundesrat fordert, dass die Künstlersozialversicherung abgeschafft oder zumin-
dest unternehmerfreundlich reformiert wird“ zugestimmt.  
 
Die Künstlersozialversicherung ist eine kultur- und sozialpolitische Errungenschaft. 
Sie abzuschaffen würde bedeuten, dass die Mehrzahl der KünstlerInnen weder eine 
Kranken- noch eine Pflege- oder Rentenversicherung haben würde, denn bei einem 
durchschnittlichen Jahreseinkommen von 12.616 Euro ist eine private Absicherung 
nicht möglich. 
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